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Die Erdkunde-Facharbeit


Das Zitieren

Zitate dienen dazu, die eigenen Aussagen durch Textstellen des Originaltextes zu belegen, quasi zu beweisen.

Zitate sind die wörtliche Wiedergabe eines Textabschnittes oder auch einer mündlichen Äußerung eines anderen.

Zitate dürfen nicht sinnentstellend wiedergegeben werden oder willkürlich aus dem Zusammenhang gerissen werden, in dem sie eigentlich standen.

Formen des Zitierens:

1.  Zitate werden durch Anführungszeichen gekennzeichnet:   „abcdef  ghijkl“

2.  Die wörtliche Rede innerhalb eines Zitats erhält halbe Anführungszeichen :  „abcd: ,defgh!‘ jklm.“

3.  Das Zitat muß bis in jede Einzelheit mit dem Original übereinstimmen; selbst Fehler werden übernommen!

4.  Wenn man Zitate in den eigenen Text einbaut, muß man manchmal am Original etwas verändern, damit der Satzbau noch stimmt. Diese Veränderungen werden in Klammern gesetzt, z. B. „abcdef diese(n) Menschen klmn.“ Wir schreiben möglichst immer so, dass solche Veränderungen nicht erforderlich sind.

5.  Ausgelassungen werden durch drei Punkte in runden Klammern kenntlich gemacht: „abcd (...) hijk“

6.  Bei Schulaufsätzen werden die Hinweise auf die Fundstelle des Zitats immer direkt hinter das Zitat gesetzt, z. B. „abcdef.“ (S. 2/Z.5)

Wie baut man Zitate in den eigenen Text ein? 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten:

1.  Nachgestellte Zitate: Axel weiß, dass seine Eltern sich mit dem großzügigen Taschengeld nur aus der Verantwortung stehlen: „Taschengeld kriege ich jede Menge. Dann bin ich versorgt, und man braucht sich nicht mehr weiter um mich zu kümmern.“ (S. 24, Z. 18-20)

2.  Eingebaute Zitate: Seit Jochens Mutter bei Möller arbeitete, „fehlte es (ihr) ... an Zeit und Gelegenheit“ (S. 23, Z.21), mit ihrem Sohn zu sprechen.

3.  Vorangestellte Zitate: „Los, das kriegen wir schon hin!“ (S.24, Z. 26). Mit diesen Worten fordert Axel Jochen auf, ...

4.  Verweise: Gelegentlich reicht es auch aus, auf eine Textstelle hinzuweisen, insbesondere dann, wenn sie für den Leser leicht nachzuschlagen ist und wenn ihr Inhalt von verschiedenen Lesern keinesfalls unterschiedlich verstanden werden kann. Beispiel: Jochen fühlt sich zu Axel hingezogen, weil Jochen mit ihm  im Gegensatz zu seiner Mutter über alles reden kann (vgl. S. 24, Z.2 und S. 23, Z. 16ff.).

Zitierverfahren

